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Bezirksklasse Herren GF

SV Groß Oesingen : TTC Grassel 
Samstag, 18.03.2023, 16:00 Uhr

Mütze bleibt gegen den SV Groß Oesingen ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen vom TTC Grassel, als Alexander
Koschel sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber SV Groß Oesingen
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Felix Mütze, der seine Einzel gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide
Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel
war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: So gut wie gewonnen schien das Spiel von Swit / von der Ohe gegen
Mütze / Höppner, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Mütze / Höppner jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Zwischenzeitlich mussten Tetzlaff /
Lindmüller zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Kattner / Koschel aber dennoch sicher
mit 11:3, 10:12, 12:10, 11:5 ein. Eine schmerzhafte Niederlage gab es anschließend für Heers /
Schulze beim 2:3 gegen Weber / Stamm. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Felix Mütze wurden dann Thorsten
Swit unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Ohne Satzgewinn
für Gernot Tetzlaff verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Rico Kattner. Beim Spielstand
von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Völlig ungefährdet war
derweil der Sieg von Jörg Lindmüller gegen Hannes Weber nicht, aber mehr als ein Satz ging beim
11:5, 6:11, 11:4, 11:3 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie
nicht verloren. Unglücklich war Timon Heers in der Begegnung gegen Alexander Koschel, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Kurios war das Ergebnis im vierten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit 19:17 an Heers
ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt
2:5. Zwischenzeitlich konnte Ernst-Adolf von der Ohe zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor
das Spiel gegen Erik Stamm, in dem er anhand der Spielstärkemaßzahl (dem TTR-Wert) als
enormer Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem klar mit 8:11, 11:9, 11:13, 3:11. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte Rainer Schulze gegen Torben Höppner verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des SV Groß Oesingen und des TTC Grassel. Ausreichend
spielerische Mittel hatte daraufhin Thorsten Swit letztlich an der Hand, um sich gegen Rico Kattner
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Hin und her schaukelte das
Match zwischen Gernot Tetzlaff und Felix Mütze, bevor das zumindest auf dem Papier zu
erwartende 2:3 feststand. Nach gewonnenem ersten Satz gab Jörg Lindmüller das Spiel gegen
Alexander Koschel noch aus der Hand und verlor mit 12:10, 9:11, 11:13, 9:11. Bemerkenswert war
bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.

Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für den SV Groß Oesingen nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den VfL Germania Ummern am 25.03.2023 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft des TTC Grassel wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
VfL Knesebeck am 25.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 SV Groß Oesingen

Doppel: Swit / von der Ohe 0:1, Tetzlaff / Lindmüller 1:0, Heers / Schulze 0:1 
Einzel: T. Swit 1:1, G. Tetzlaff 0:2, J. Lindmüller 1:1, T. Heers 0:1, E. Ohe 0:1, R. Schulze 0:1 

 TTC Grassel
Doppel: Kattner / Koschel 0:1, Mütze / Höppner 1:0, Weber / Stamm 1:0 
Einzel: R. Kattner 1:1, F. Mütze 2:0, A. Koschel 2:0, H. Weber 0:1, T. Höppner 1:0, E. Stamm 1:0


